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Biochemie nach Schüßler 
Wissenswertes über Schüßler-Salze im CURA Seniorencentrum 
Gladbeck 
 
Gladbeck, 14. Februar 2011. Ihr Gründer Heinrich Schüßler bezeichnete sie selbst vor 150 
Jahren als „Biochemie nach Schüßler“. Heute gilt sie als Basis der Alternativheilkunde. 
Dem Oldenburger Homöopathen war einst die Liste der homöopathischen Ursubstanzen 
schlicht zu lang. Schüßler genügte die Verwendung von zwölf Mineralsalzverbindungen – 
jener Salze, die heute beinahe jedem zumindest begrifflich als „Schüßler-Salze“ bekannt 
sind.  
 
Wer mehr über diese Heilmethode erfahren möchte, kann sich am Mittwoch, den 23. 
Februar, ab 18 Uhr im Café des CURA Seniorencentrums Gladbeck, Kolpingstraße 4, in die 
allgemeinen Grundlagen dieser Alternativ-Heilkunde einführen lassen.  
Einrichtungsleiterin Barbara Rosen hat als Referenten zum wiederholten Male den 
Heilpraktiker Daniel Pawlak gewonnen, der auch als Pharmazeutisch Technischer Assistent 
(PTA) bei der Gladbecker Bären-Apotheke tätig ist.  
 
Als Heilmittel-Spezialist wird er einen allgemeinen Überblick zu den zwölf Funktionsmitteln 
geben und gerne auch noch Wissenswertes über den Entdecker und Gründer dieser bis 
heute angewendeten Alternativ-Heilmethode weitergeben.  
Was man über Schüßler Salze wissen sollte, was sie bewirken können und anlässlich 
welcher Umstände man sie wie einnimmt erklärt der Gesundheitsexperte ebenfalls und stellt 
sich nach seinem Referat gerne den Fragen der Gäste. 
 
Eine telefonische Anmeldung im CURA Seniorencentrum unter 02043 – 274 160 wird 
erbeten. 
 
Pressevertreter sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.  
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